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Gesundheitstag 2014 in Minihof-Liebau
Im Rahmen des Gesundheitstages 
am 22. Juni, der mit vielen Aktivi-
täten, einem Gesundheitsbus zur 
Wirbelsäulenüberpüfung, Ärzten, 
Vortragenden, ÖSV-Sportlern in 
der Volksschule Minihof-Liebau 
abgehalten wurde, überreichte 
Frau Silvia Tuttner den Bürger-
meistern der Gemeinden Mini-
hof-Liebau (Bgm. Helmut Sampt), 
Mühlgraben (Bgm. Ing. Reinhard 
Knaus), St. Martin an der Raab 
(Bgm. Franz Josef Kern) Urkunden 
für das Projekt "Gesundes Dorf". 
Die Auszeichnung bekamen sie für 
die vorbildliche Entwicklung und 
Umsetzung von gesundheitsorien-
tierten Projekten in der Gemeinde. 
Beiträge und ein Kinderprogramm, 
gestaltet von der Volksschule Mi-
nihof-Liebau und dem Kindergar-
ten, sorgten für Schmunzeln. Auch 
TeilnehmerInnen des Tanzmusicals 
"Katz" unter der Leitung von Sa-
bine Treiber sowie der Judoverein 
Jennersdorf zeigten ihr Können. 
Für eine gesunde Jause und gute 
selbst gemixte alkoholfreie Cock-
tails sorgten die MitarbeiterInnen 
der Volksschule, des Kindergartens 
und des Elternvereins.



Berichte über Vandalenakte ge-
hören mittlerweile zum Alltag 
in diversen Printmedien. Sei es 
die Berichterstattung über de-
molierte Autos, verschmierte 
Hausfassaden oder Ähnliches. 
In letzter Zeit gab es auch in un-
serer Gemeinde einige Vorfälle. 
Zwar nicht in der oben genann-
ten Intensität, aber Vorfälle, die 
dennoch zu verurteilen sind.
So wurden Blumentöpfe von 

der Brücke in Tauka in den Bach 
geworfen und auch Verkehrsta-
feln wurden umgedrückt. 
Beim Kindergarten in Tauka 
wurde der Zaun von einem PKW 
umgedrückt und der Besitzer 
des PKWs ist davongefahren, 
daraufhin wurde eine Anzeige 
gestartet. 
Wir alle wollen uns in unserer 
Heimat wohl fühlen. Dies kann 
mit Sicherheit nur gelingen, 
wenn die Umgebung schön und 
gepflegt ist.
Institutionen, Vereine, die öf-
fentliche Hand, aber auch Bür-
ger, investieren deshalb viel Zeit 
und eine beträchtliche Summe 
an Geld, damit dies auch so 
bleibt bzw. um dies noch zu 
verbessern. Ich sehe es nicht 
ein, wenn einige wenige Zer-
störungswütige sich unzivilisiert 
verhalten und die Arbeit Ande-
rer zunichte machen. Ich appel-
liere deshalb an die Zivilcoura-
ge aller Gemeindebürgerinnen 
und Gemeindebürger, etwaige 
Beobachtungen in Zukunft zu 
melden. 
Bis jetzt wurde auf Anzeigen 
bei der Polizei verzichtet. Wird 

Ihr Bürgermeister 
Helmut Sampt
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Geschätzte Mitbürgerinnen und
Mitbürger, liebe Jugend!

es in Zukunft jedoch zu weiteren 
solchen Vorfälle kommen, sieht 
sich die Marktgemeinde Mini-
hof-Liebau gezwungen, entspre-
chende Schritte einzuleiten. 

Geschätzte Mitbürgerinnen und 
Mitbürger, die Schulferien ha-
ben wieder begonnen. Somit be-
ginnt wieder die Zeit, in der vie-
le ihren wohlverdienten Urlaub 
genießen. Ich hoffe, dass alle 
Schüler ihre Ziele erreicht haben 
und alle Maturanten erfolgreich 
ihre Prüfungen abgelegt haben 
und jetzt mit Recht ihre Ferien 
genießen können.

Ich wünsche allen Gemeinde-
bürgerinnen und Gemeindebür-
gern, dass sie die Möglichkeit 
haben, einige erholsame und 
erlebnisreiche Urlaubstage zu 
genießen.

Flurreinigung
Alljährlich lädt die Marktge-
meinde Minihof-Liebau die Bür-
gerInnen zu einer Flurreinigung 
im gesamten Ortsgebiet ein. 

Die Volksschulkinder der Ge-
meinde Minihof-Liebau mit ih-
rer Schulleiterin Frau  Daniela 
Pfeifer und den Mitgliedern 
des Elternvereines führten be-
reits am Freitag, 11.04. eine 
Flurreinigung durch. Der Bür-
germeister Helmut Sampt be-
dankte sich bei Umweltge-
meinderat Arch. DI Ernst Halb 
für das große Engagement und 
den tollen Einsatz. 
Am Samstag, 12.04.2014 nah-
men dann in den Ortsteilen 
Tauka, Minihof-Liebau und 

Windisch-Minihof zahlreiche 
BürgerInnen sowie auch wie-
der die Volksschulkinder der 
Marktgemeinde teil und staun-
ten nicht schlecht, welche Din-
ge auf diese Weise entsorgt 

werden, obwohl es überall ge-
nügend Mülltonnen gibt. 

Im Anschluss an die Arbeit gab 
es jeweils eine Jause zu der die 
Gemeinde einlud.
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And the winner is … BHAK Feldbach!
Beim HAK-Ademy Award hol-
te sich die HAK Feldbach den 6. 
Sieg in Folge. Dies ist keiner an-
deren Schule gelungen. Mit ihrem 
Projekt „FahrschulVerwaltung.
at – Das Online-Tool für die Ver-
waltung Ihrer Fahrschule“ ge-
wann das Projektteam, bestehend 
aus Daniel Eggenberger, David 
Mayer, Melanie Neubauer, Birgit 
Puchleitner und Fabian Windisch, 
den 1. Platz in der Kategorie „In-
novation“. Das Projekt wurde von 
Prof. Franz Hödl betreut.
Am 8. April 2014 fand der 15. 
HAK-Ademy Award im WiFi Graz 
statt. Die Schüler der steirischen 
Handelsakademien und Handels-
schulen haben bei diesem Wett-
bewerb die Möglichkeit, ihre Ma-
turaprojekte vor einer Jury aus 
Wirtschaft und Wissenschaft zu 
verteidigen. 
Das innovative Projekt der HAK 
Feldbach konnte sich gegen 7 an-
dere Projekte durchsetzen. 
Das Hauptziel ihres Projektes war 
es, ein Online-Verwaltungspro-
gramm für Fahrschulen zu pro-
grammieren. Es werden damit 
drei Personengruppen angespro-
chen: die Verwaltung der Fahr-
schule, die Fahrlehrer und sogar 
die Fahrschüler. Erstmals ist es für 
Fahrschüler möglich, ihre Kurs-
fortschritte und Termine online 

Kindergarten-
Abschlussfest

Im Kindergarten Tauka findet 
alljährlich das Abschlussfest in 
die Sommerpause statt. Die Kin-
dergartenleiterin Karin Gyger 
und ihr Team, sowie Bürgermei-
ster Helmut Samp t verabschie-
deten die Kindergartenkinder 
in einen schönen Sommer.

KINDERGARTEN TAUKA

ÖKB Minihof-Liebau

Um unsere Gemeindeobjekte wei-
ter energetisch zu optimieren und 
den Kindergartenkindern eine an-
genehme, saubere Umgebung zu 
schaffen, wird in den Sommerfe-
rien die Außenfassade des Kinder-
gartens und der anschließenden 
Gemeindewohnungen saniert. 
Für die Einführung von verlän-
gerten Öffnungszeiten (Nachmit-
tagsbetreuung) und einer Kinder-
krippe ab Herbst 2015 haben die 
Planungsarbeiten für die erfor-
derlichen Adaptierungsarbeiten 
im Innenbereich des Gebäudes 
bereits begonnen.

Am 06.04. fand das traditionelle 
Schnapsen des ÖKB Minihof-Lie-
bau im GH Steinmetz statt. Es gab 
wieder ausgezeichnete Schman-
kerln, welche die Sieger der zahl-
reichen Schnaps-Partien mitneh-
men durften.

einzusehen. Für die Fahrlehrer 
wurde eine Übersicht über ihre 
Fahrstunden und Termine erstellt. 
Durch diesen Online-Terminkalen-
der können jegliche Terminände-
rungen jederzeit online abgerufen 
und geändert werden. Diese kön-
nen sie auch von zu Hause bequem 
(auch am Smartphone) einsehen 
und nach der Fahrstunde sofort 
vom Schüler bestätigen lassen 
(durch Unterschreiben am Smart-
phone oder Tablet). Eines der wich-
tigsten Ziele war das „ beinahe pa-
pierlose Büro“, welches durch das 
Projekt verwirklicht werden konn-
te. Der Fahrschüler wird einmal 
angelegt und kann beliebig oft in 
anderen Listen wieder verwendet 
werden. Auch Rechnungen, Kassa-
zettel, OP-Listen, Fortschrittsüber-
sichten  sowie Anmeldeformulare 
werden automatisch generiert 
und müssen nicht mehr per Hand 
ausgefüllt werden. 
In der Fahrschule Fürstenfeld be-
findet sich unser Programm be-
reits im Testbetrieb. Durch das 
Cloud-System kann das Programm 
auch von beliebig vielen anderen 
Fahrschulen verwendet werden.
Die Projektgruppe schaffte es mit 
ihrem Programm auch in das Fi-
nale des ITs-Awards der FH Salz-
burg, welches am 27. Mai 2014 
stattfand.
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Veranstaltungen & Aktivitäten 
in der Gemeinde

INFORMATIONEN AUS DEM GEMEINDERAT

Der Gemeinderat der Marktgemeinde Minihof-Liebau hat in seiner Gemeinderatssitzung vom
21. März 2014 u.a. folgende Gegenstände behandelt bzw. folgende Beschlüsse gefasst:

•	 Vorlage/Behandlung des Prüfberichts der letzten Kassakontrolle vom 08.03.2014.
•	 Rechnungsabschluss für  2012.
•	 Rechnungsabschluss für  2013.
•	 Kindergarten Tauka: Grundsatzbeschluss über Umbaumaßnahmen für die Erweiterung des 	
	 Kindergartengebäudes für die Verlängerung der Öffnungszeiten und Einführung einer 		
	 Kinderkrippe.
•	 Kindergarten Tauka: Entwicklungskonzept und Antrag gemäß § 5 und  § 31 Bgld. KBBG 		
	 2009 für das Kindergartenjahr 2014.
•	 Volksschule Minihof-Liebau: Grundsatzbeschluss über die Einführung einer schulischen
	 Tagesbetreuung (Nachmittagsbetreuung) ab September 2014.
•	 Volksschule Minihof-Liebau: Regelung der Benützung des Turnsaalbereichs für nicht
	 schulische Veranstaltungen.
•	 Auf Grund des Ausscheidens von Alois Furlan aus dem GR – erforderliche Nachwahl des
	 3. Mitglieds zum Sanitätskreis Minihof-Liebau (§ 9 Gemeindesanitätsgesetz 1971 -
	 3 Mitglieder und 3 Ersatzmitglieder). 
•	 Auf Grund des Ausscheidens von Alois Furlan aus dem GR – erforderliche Nachbesetzung
	 eines Mitglieds des Gemeinderatsausschusses „Familie, Ältere Generation, Gesundheit
	 und Soziales“. 
•	 Förderung von Warmwasserbereitungsanlagen mit Solarenergie – Abänderung der
	 Förderungsvoraussetzungen.
•	 Förderung von Photovoltaikanlagen – Abänderung der Förderungsvoraussetzungen.
•	 Wasserversorgung – Vorgehensweise und Umgang mit Wasserleitungsgebrechen im
	 Privatbereich.
•	 Ankauf einer neuen GIS-Software der Fa. rmDATA. 
•	 Ansuchen um Wiederverleihung eines bereits ausgeübten Wasserrechts für die Teichanlage
	 (Eislaufplatz und Feuchtbiotop) in der KG Tauka.

Der Gemeinderat der Marktgemeinde Minihof-Liebau hat in seiner Gemeinderatssitzung vom 
06. Juni 2014 u.a. folgende Gegenstände behandelt bzw. folgende Beschlüsse gefasst: 

•	 Vorlage/Behandlung des Prüfberichts der letzten Kassakontrolle vom 16.04.2014.
•	 Bericht über die Kenntnisnahme des Voranschlags für das Haushaltsjahr 2014 durch das
	 Amt der Bgld. Landesregierung – Abt. 2. 
•	 Bericht über die Kenntnisnahme des Rechnungsabschlusses für das Haushaltsjahr 2012
	 durch das Amt der Bgld. Landesregierung – Abt. 2. 
•	 Grundsatzbeschluss über die regionale Vergabe von Bau- und Dienstleistungsaufträgen. 
•	 Verlängerung der Mietverträge der von der Gemeinde im Jahr 2011 miterrichteten
	 Jugendstartwohnungen in der OSG Wohnhausanlage in Minihof-Liebau 142. 
•	 Objekt Windisch-Minihof 88 (Maitz-Haus)  -  Vermietung der Räumlichkeiten des
	 Erdgeschosses in Form einer Wohngemeinschaft von bis zu 6 Klienten des Vereins VAMOS. 
•	 Gewährung einer Vereinsförderung für die Jugendarbeit des FC Minihof-Liebau. 
•	 Kindergarten Tauka: Vergabe der Arbeiten zur Sanierung der Gebäudefassade durch
	 Aufbringung eines Wärmedämmverbundsystems. 
•	 Bauhof: Ankauf eines neuen Pritschenwagens für den Gemeindedienst. 
•	 Abwasserbeseitung:  Novelle des Bgld. Kanalabgabegesetzes 2013  –  Beschlussfassung
	 über die Umsetzung der Erhebung der tatsächlichen Berechnungsflächen für die
	 Neuberechnung des Anschlussbeitrages.
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02.-03.08.2014
WALDFEST;  Musikverein Minihof-Liebau

16.08.2014
BEACHVOLLEYBALL-TROPHY in Minihof-Liebau;
ASV Minhof-Liebau Sektion Tennis

23.08.2014
WOAZBROTN beim Öko-Teich; 
Verschönerungsverein Minihof-Liebau

30.08.2014
DÄMMERSCHOPPEN beim  Marktplatz; ÖKB – OV Minihof-Liebau

07.09.2014
MARKTTAG in Minihof-Liebau;  FF Minihof-Liebau

20.09.2014
SPÄTSOMMERTURNIER in der ESV-Halle;  ESV Tauka

Veranstaltungen 2014

Informationen zur Kanalabgabegesetz-Novelle 2013

•	 Steuern- und Abgabenrückstände einzelner Gemeindebürger  –  Festlegung der weiteren
	 Vorgehensweise (Zur Wahrung der Persönlichkeitsrechte erfolgte die Beschlussfassung
	 in einer nicht öffentlichen Sitzung).

Weitere Informationen hiezu erhalten Sie gerne im Gemeindeamt Minihof-Liebau sowie tele-
fonisch beim Bürgermeister Herrn Helmut Sampt (Tel.: 0664 / 595 85 06) oder bei einer persön-
lichen Vorsprache (Sprechtag des Bürgermeisters jeweils dienstags von 08.00 – 11.00 Uhr).

Wie in der sehr gut besuchten Bür-
gerversammlung am 01. Juli 2014 
im GH Hirtenfelder bereits be-
kannt gegeben, ist mit 02.01.2014 
die Burgenländische Kanalabgabe-
gesetz-Novelle 2013 in Kraft getre-
ten. Durch diese Novelle werden 
einige Bestimmungen des Kanal-
abgabegesetzes adaptiert bzw. ge-
ändert. Dazu zählen vor allem: 
• die Verankerung des gesetzlichen 
Pfandrechtes und der dinglichen 
Wirkung für nach dem Inkrafttre-
ten dieses Gesetzes entstandene 
Abgabenansprüche. 
• die Heranziehung der zum 30.09. 
des jeweiligen Jahres bzw. des Vor-
jahres ermittelten Berechnungsflä-
chen zur Ermittlung des Anschluss-
beitrages. 
• die Regelung betreffend 
Schwimmbecken (Erfassung aller 
Schwimmbecken ab einer Kubatur 
von 10 m³ - Kinderplanschbecken 
sind somit von der Abgabe befreit). 
• die Regelung betreffend Luft-
räume (Klarstellung, dass Lufträu-
me in modernen architektonisch 
und auch energieökonomisch ge-
planten Gebäuden bei der Ermitt-
lung der Nutzfläche auszunehmen 
sind). 
• die Herabsetzung der Bewer-
tungsfaktoren beim Einbau von 
Fettabscheidern. 

Die Gemeinden sind daher auf 
Grund dieser Gesetzes-Novelle ab 
dem 02.01.2014 verpflichtet, den 
Anschlussbeitrag anhand der tat-
sächlichen Flächen neu zu berech-
nen und diesen neu ermittelten 
Beitragssatz auch dem Ergän-
zungsbeitrag bzw. dem Nachtrags-
beitrag zu Grunde zu legen. Das 
heißt, dass unsere Gemeinde die 

bestehende Verordnung entspre-
chend der neuen Rechtslage än-
dern muss, indem sie bei der Be-
rechnung des Anschlussbeitrages 
die tatsächlichen Flächen zugrun-
de legen muss. Somit ist unsere 
Gemeinde verpflichtet, die Berech-
nungsflächen neu zu ermitteln und 
sodann den Anschlussbeitrag nach 
Abschluss der Erhebung neu zu be-
rechnen und neu zu verordnen. 

Die Neuermittlung der Berech-
nungsflächen wird in den Monaten 
Juli und August 2014 von Herrn DI 
Helmut Huber in Begleitung einer 
Ferialpraktikantin durchgeführt. 
Wir ersuchen Sie, geschätzte Bür-
gerinnen und Bürger unsere Er-
hebungsorgane bei Ihrer Arbeit 
bestmöglich zu unterstützen, und 
somit dem Gesetze genüge zu tun. 
Sollten Sie Fragen haben, steht 
Ihnen Herr DI Helmut Huber ger-

ne für Auskünfte zur Verfügung. 
Zusätzliche Informationen betref-
fend die Abwässer von Schwimm-
becken:

Es wird darauf hingewiesen, dass 
die Eigentümer von Anschluss-
grundflächen auch schon bisher 
nach § 2 Abs. 1 Kanalanschlussge-
setz verpflichtet waren, Abwässer 
in die öffentliche Kanalisationsan-
lage einzuleiten. Als Abwasser gilt 
Schmutzwasser. Schmutzwasser ist 
durch Nutzung in seiner Beschaf-
fenheit nachteilig verändertes 
Wasser. Da in Schwimmbecken ver-
wendetes Wasser eindeutig bereits 
bisher als nachteilig verändertes 
Wasser und somit als Schmutzwas-
ser zu betrachten war, bestand be-
reits vor der Novelle zum KAbG die 
Verpflichtung der Eigentümer die-
se Wässer in die Kanalisationsanla-
ge einzuleiten.
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Volksbank Mike-Cup
Bezirksfinale 2014
in Minihof-Liebau

Bei der am 13.04.2014 im GH Hir-
tenfelder statt gefundenen or-
dentlichen Generalversammlung 
des Vereins Sozialzentrum Mini-
hof-Liebau waren viele Mitglieder 
des Vereins und Freunde des Club 
Miteinanders anwesend. 
Es gibt monatliche Treffen mit ver-
schiedenen Schwerpunkten, bei 
denen die Klienten von VAMOS 
die ältere Generation mit Speisen 
und Getränken versorgen.

In seinem Rückblick zeigte Ob-
mann LAbg. und Bgm. a.D. Willi 
Stacherl nochmals alle Aktivitäten 
auf, die 2013 und 2014 gestartet 

Bei herrlichem Wetter fand am 
20. Mai auf der Sportanlage in 
Windisch-Minihof das Volksbank 
Mike-Cup Bezirksfinale 2014 
statt. Die Fußballer der Schulen 
Deutsch-Kaltenbrunn/Rohrbunn, 
Rudersdorf, Heiligenkreuz/Elten-
dorf, Jennersdorf, St. 
Martin a.d.R. / Minihof-Liebau 
kämpften in einem sportlichen 
und fairen Wettkampf um den 
Bezirkstitel. Diesen konnte die 
Spielgemeinschaft Heiligen-
kreuz/Eltendorf, ungeschlagen in 
allen vier Spielen, erringen. Den 
zweiten Platz erkämpfte die VS 
Jennersdorf vor der Spielgemein-
schaft St. Martin a.d.R./Minihof-
Liebau.

Jahreshauptversammlung des
Sozialzentrums Minihof-Liebau

wurden:  Reiseberichte, Buschen-
schankbesuche, Grillnachmittage, 
Spielenachmittage, Veranstal-
tungen, Lesungen, sowie das Ge-
dächtnistraining „Fit im Alter“. 
Bürgermeister Helmut Sampt und 
Vizebürgermeisterin Silvia Reczek 
bedankten sich recht herzlich für 
das großartige Engagement der 
freiwilligen HelferInnen und den 
TeilnehmerInnen in der Marktge-
meinde Minihof-Liebau. 
Abschließend gab es Referate von 
Frau Rita Schuch zum Thema „Fit 
im Alter“ und von Kreisarzt Dr. Ei-
cher zum Thema „Biopsychosozi-
ale Medizin“.

BSI Gerlinde Potetz, Schulleiterin Da-
niela Pfeifer, Bürgermeister Helmut 
Sampt, Vizebürgermeisterin Silvia 
Reczek und das Fußballteam der VS 
Minihof-Liebau - St. Martin (3.Platz)

VOLKSCHULE MINIHOF-LIEBAU
Die schulische Tagesbetreuung (Nachmittagsbetreuung)

in der Volkschule beginnt am 03. September 2014 

Ab kommendem Schuljahr haben die Schulkinder aus Minihof-Liebau, Tauka und Windisch-Minihof 
die Möglichkeit, montags, mittwochs und donnerstags bis 16.30 Uhr betreut zu werden. Zum Angebot 
der schulischen Tagesbetreuung werden neben der Nachmittagsbetreuung durch geschultes Personal, 
ein gemeinsames Mittagessen und eine pädagogische Lernbetreuung gehören. Weitere Anmeldungen 
werden von Frau VOL Daniela Pfeifer gerne entgegen genommen.
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Action, Spiel und Spaß beim traditionellen Liebauer Kinderzeltn

Tanzmusical „KATZ“
„Fit im Alter“

Als Auftakt zum heurigen um-
fangreichen Ferienprogramm fand 
vom 7.-9. Juli wieder das waldpä-
dagogische Ferienlager mit Zelteln 
statt. Zahlreiche Schüler unserer 
Volksschule nahmen wieder mit 
Begeisterung daran teil. Tagsüber 
gab es mit den Waldpädagogen 
Interessantes im Wald zu entde-
cken. Viel Spaß bereitete den Kin-
dern das Tarnen ihrer Zelte und 
auch das Bauen von Dämmen im 
Bachbett. 
Die gemeinsamen Nächte, das 
Grillfest, das Steckerlbrot backen 

Das Tanzmusical „KATZ“, getanzt von der Gruppe Sabine Treiber hatte 
2 Vorstellungen in der Volksschule Minihof-Liebau. Die erste Vorstel-
lung am 30. Mai und auch jene vom 09. Juni waren bis auf den letzten 
Platz gefüllt. Die kleinen Stars freuten sich sehr über den Applaus des 
Publikums.

am Lagerfeuer sowie das gemein-
same Spielen rundeten das Erleb-
nis „Zeltlager“ ab. 
Ganz etwas Besonderes ist immer 
das Übernachten in den Bundes-
heerzelten, wobei natürlich bis 
spät in die Nacht getuschelt und 
gelacht wurde, bis endlich Ruhe 
einkehrte. 
So endete dieses Ferienlager mit 
durchwegs positiven Eindrücken 

und es wird sicher im nächsten Jahr 
wieder eine Fortsetzung geben. 
Die Marktgemeinde Minihof-Lie-
bau bedankt sich recht herzlich bei 
Herrn Jud für die Organisation der 
Bundesheerzelte und hofft, diese 
auch im nächsten Jahr wieder aus-
borgen zu dürfen.

Das alljährliche Gedächtnistrai-
ning „Fit im Alter“, welches im 
Rahmen des Projektes „Gesunde 
Gemeinde“ in der Marktgemein-
de Minihof-Liebau angeboten 
wird, wurde wieder von vielen 
TeilnehmerInnen besucht. 
Es gab 10 Treffen von denen die 
BürgerInnen der älteren Genera-
tion jedesmal begeistert waren. 
Zum Abschluss traf man sich, wie 
dies bereits Tradition ist, beim 
Gasthaus Hirtenfelder. Bürger-
meister Helmut Sampt bedankte 
sich bei allen für Ihr Kommen.
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Am 10. und 11. Mai hatte die 
Marktgemeinde Minihof-Lie-
bau die Ehre von Bischof Ägidi-
us J. Zsifkovics besucht zu wer-
den. Die Visitation in allen drei 
Ortsteilen wurde von den Bür-
gerinnen und Bürgern sehr gut 
besucht und der Bischof nutzte 
die Gelegenheit, mit ihnen zu 
plaudern. 
Stefanie Potetz erhielt die gol-
dene Ehrung der Katholischen 
Kirche für ihre Dienste als Mes-
ner in der Filialkirche Windisch-
Minihof. 

Visitation des Bischofs Ägidius J. Zsifkovics
in der Marktgemeinde Minihof-Liebau

Pfarrgemeinderat Alois Lafer 
überreichte dem Bischof eine 
Holzschale mit Salz vom See Ge-
nezareth.
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Bischofsbesuch beim Fußballderby

Stockturnier des Pensionistenverbands Ortsgruppe Minihof-Liebau
DANKE

Das Fußball-Derby des FC Minihof-
Liebau gegen den USV Neuhaus 
am Klausenbach am 10. Mai wurde 
durch die Anwesenheit und den 
durchgeführten Ankick von Bischof 
Ägidius J. Zsifkovics ein besonderes 
Spiel. Bürgermeister Helmut Sam-
pt und Vizebürgermeisterin Silvia 
Reczek, sowie die Spieler beider 
Mannschaften begrüßten unseren 
Bischof auf das Herzlichste. Auch 
die Zuseher waren begeistert, dass 
der Bischof sie auf dem Fußballfeld 
besuchte. Dem FC Minihof-Liebau 
brachte diese Visitation noch dazu 
einen gebührenden Erfolg. Der FC 
Minihof-Liebau gewann mit 5 zu 
1 Toren gegen USV Neuhaus am 
Klausenbach.

Der Pfarrgemeinderat der 
römisch-katholischen Pfarr-
gemeinde Neuhaus/Klb. so-
wie jener von Windisch-Mi-
nihof bedankt sich bei der 
Ortsbevölkerung, den Ver-
einen und der evang. Pfarr-
gemeinde für die zahlreiche 
Teilnahme beim Besuch des 
Diözesanbischofs Ägidius J. 
Zsifkovics in den Ortsteilen 
Minihof-Liebau und Tauka 
sowie Windisch-Minihof.

Am Dienstag, 08.07.2014, wurde in der Vereinshalle des ESV Tau-
ka ein Stockturnier des Pensionistenverbandes durchgeführt. 9 
Mannschaften spielten um den Sieg mit. Am Ende durfte sich die 
Mannschaft aus Tauchen vor Markt Allhau über den ersten Platz 
freuen. Die Gastgebermannschaft belegte den hervorragenden 
dritten Platz.
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Erfolgreiche „Fire-Girls“

Abschnittsbewerb der FF Windisch-Minihof

Beim Bezirksbewerb in Jenners-
dorf erreichten unsere "Fire 
Girls" aus Minihof-Liebau den 
zweiten Platz. Beim anschlie-
ßenden Landesbewerb in Eisen-
stadt erreichten die "Fire Girls" 
den ausgezeichneten dritten 
Platz. Bürgermeister Helmut 
Sampt gratulierte herzlich zu die-
ser hervorragenden Leistung.
Am Samstag, 05.07. veranstaltete 
die FF Minihof-Liebau ein Som-
mernachtsfest und am Sonntag 
einen gut besuchten Frühschop-
pen, bei dem die hervorragenden 
Leistungen der Damengruppe 
der FF Minihof-Liebau gefeiert 
wurden.

Am Samstag, 24.05. veranstalte-
te die FF Windisch-Minihof einen 
Abschnittsbewerb. Zahlreiche 
Feuerwehrgruppen aus den um-
liegenden Ortschaften nahmen 
teil. Sieger des Abschnittsbe-
werbs wurde die FF Oberdrosen. 
Ein Garant für gute Unterhal-
tung war die „Liebauer Böh-
mische“.

CLUB MITEINANDER - Termine August bis Dezember 2014
Beginn: jeweils 14 Uhr, Vamos, Windisch-Minihof

Anzumelden für Abholdienst:
• Pendl Inge Tel.Nr.: 23 84 • Ruck Hilde Tel.Nr.: 27 35 • Ing. Werner Franz Tel.Nr.: 24 64

Mittwoch, 20. August 2014
RÄTSELSPIELE mit Evelyn
Reisner

Mittwoch, 17. Sept. 2014
BUSCHENSCHANKBESUCH bei 
Familie Meitz, Welten

Mittwoch 15. Oktober 2014
CORNWALL(Südengland) –
AUF DEN SPUREN DER
ROSAMUNDE PILCHER
Reisebericht von Inge Pendl

Mittwoch, 19. November 2014
SPIELENACHMITTAG

Dienstag, 16. Dezember 2014 
WEIHNACHTSFEIER
Gasthaus Hirtenfelder
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Muttertagsfeier

Am Sonntag, 13.07.2014 wurde 
der neue Radweg zwischen den 
Gemeinden Minihof-Liebau und 
Mühlgraben feierlich eröffnet. 
Im Zuge der alljährlichen Rad-
tour von Landeshauptmann Hans 
Niessl wurde im Beisein seines 
Regierungsteams und der Land-
tagsabgeordneten des Bezirkes, 
der Vertreter unserer beiden Ge-
meinden und in Vertretung des 
LH-Stellvertreters, von Touris-
muslandesrätin und Präsidentin 
des Burgenland Tourismus Mi-
chaela Resetar, am Beginn des 
Radweges beim Güterweg „Loas-
leitn“ das symbolische Band offi-
ziell durchschnitten. Gemeinsam 
wurde dann zum Feuerwehrhaus 
in Mühlgraben geradelt, wo der 
Festakt stattgefunden hat.

Die Gemeindevertretung hofft, 
dass der Radweg gut frequentiert 
wird und der gesellschaftliche 
Austausch unter den Nachbarge-
meinden auch mit dem Rad si-
cherer geworden ist.

Die am 04. Mai veranstaltete Mut-
tertagsfeier der SPÖ Frauen Mini-
hof-Liebau im GH Hirtenfelder war 
auch heuer wieder gut besucht. 
Ein buntes Rahmenprogramm, bei 
dem die Kinder der Volksschule und 
des Kindergartens, Sänger Andreas  
Gaudmann, Serena Stampfer, Frau 
Reisner, Pilz Stefan und viele mehr 
mitmachten, sorgte für gute Unter-
haltung und eine feierliche Stim-
mung. Die Ehrung der ältesten Mut-
ter nahmen Bgm. Helmut Sampt und 
LAbg. Ewald Schnecker vor, es war 
dieses Jahr Theresia Lang aus Win-
disch Minihof. Natürlich gab es auch 
wieder selbstgebackene Mehlspei-
sen und ein Geschenk für die anwe-
senden Mütter. Vizebürgermeisterin 
Silvia Reczek bedankte sich für die 
Beiträge und bei den SPÖ Frauen für 
die Organisation der Muttertagsfei-
er sehr herzlich.

Eröffnung des neuen Radweges zwischen Minihof-Liebau und Mühlgraben
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Die Marktgemeinde gratuliert

PREININGER Alois aus Windisch-Mini-
hof 73 feierte am 11.04.2014 seinen 
85. Geburtstag

MEHLMAUER Maria aus Windisch-
Minihof 13 feierte
am 26.04.2014 ihren 91. Geburtstag

POGLITSCH Hermine aus Windisch-
Minihof 60 feierte
am 27.05.2014 ihren 91. Geburtstag

MEHLMAUER Alois und Margarethe 
aus Windisch-Minihof 86 feierten am 
28.06.2014 Steinerne Hochzeit

MEHLMAUER Margarethe aus 
Windisch-Minihof 86 feierte am 
23.05.2014 ihren 90. Geburtstag

Unsere
jüngsten

Gemeindebürger
KNAUSZ Dominik David,
Windisch-Minihof 52,
geboren am 08.04.2014

STEINER Lea-Sophie, Windisch-
Minihof 149, geboren am 
02.05.2014

STEINER-FREISZMUTH Elias-
Stefan, Minihof-Liebau 10, 
geboren am 09.05.2014

UITZ Philipp, Windisch-Minihof 
14, geboren am 07.06.2014

WOLF Maximilian,
Minihof-Liebau 46,
geboren am 19.07.2014

LENZ Luisa Marie,
Windisch-Minihof 204,
geboren am 20.07.2014

✞

BAIER Erika, Tauka 72,
verstorben am 18.04.2014
im 77. Lebensjahr

GYGER Willy, Minihof-Liebau 5,
verstorben am 30.04.2014
im 86. Lebensjahr

WEBER Ewald, Windisch-Minihof,
verstorben am 03.05.2014
im 74. Lebensjahr

POGLITSCH Elfriede, Minihof-Liebau,
verstorben am 14.05.2014
im 78. Lebensjahr

KOLLER Paul, Windisch-Minihof 77,
verstorben am 22.05.2014
im 80. Lebensjahr

WAGNER Friedrich, Windisch-Minihof 
129, verstorben am 26.05.2014
im 80. Lebensjahr

ROPOSA Adolf, Minihof-Liebau 7, 
verstorben am 30.05.2014
im 77. Lebensjahr

RUCK Georg, Minihof-Liebau 90,
verstorben am 08.06.2014
im 30. Lebensjahr

WINDISCH Gisela, Windisch-Minihof, 
verstorben am 20.06.2014
im 101. Lebensjahr

WOLF Ida, Minihof-Liebau73,
verstorben am 03.07.2014
im 94. Lebensjahr

SCHMIDTEGG Alfred, Minihof-Liebau 30, 
verstorben am 04.07.2014
im 84. Lebensjahr

Die
Marktgemeinde

trauert um …

Danksagung

Besonderer Dank gilt unserem Gemeinde-
arzt Herrn Dr. Ernst Eicher. Durch seinen 
enormen Einsatz und seiner besonderen 

Begleitung hat er es ermöglicht, dass
unser Sohn Georg seine letzten Wochen, 
Tage und Stunden zu Hause verbringen 

und friedlich einschlafen konnte.
Hilde und Erwin Ruck danken Herrn

Dr. Ernst Eicher recht herzlich für seinen 
außergewöhnlichen Einsatz.
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